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V

Vorwort

Seit Jahrzehnten erleben wir einen intensiven digitalen 
Wandel. Angefangen bei Großrechnern, gefolgt von Per-
sonal Computern, Smartphones, Tablet Computern bis 
zur neuen Post-App-Phase – unser berufliches und sozia-
les Umfeld unterliegt dauerhaften Veränderungen. Dieser 
Wandel wird vorerst nicht enden, sondern sich eher noch 
verstärken. Neue Technologien und ihre Einsatzmöglich-
keiten entwickeln sich immer schneller, digitale Systeme 
beweisen eine stetig wachsende Kompatibilität und frü-
her nicht bekannte technologische Kostenvorteile wer-
den möglich. 

Dies alles erlaubt immer neue wirtschaftliche und 
gesellschaftliche Modelle: von innovativen Produkten, 
Prozessen, Geschäfts- und Organisationsmodellen bis 
hin zu neuen Formen der Zusammenarbeit zwischen 
Menschen und Unternehmen. Die Ideen für diese innova-
tiven Modelle sind nicht immer neu. Viele von ihnen 
basieren auf schon lange bekannten Ansätzen oder Anre-
gungen. Nur werden sie aufgrund des digitalen Fort-
schritts heute mehr und mehr realisierbar.

Aber wie managt man den digitalen Wandel und die 
durch ihn verursachte Digitale Transformation? Was 

bedeutet überhaupt die Digitale Transformation, wovon 
wird sie beeinflusst? Welche Rolle können bzw. sollen wir 
in diesem Transformationsprozess übernehmen? Wel-
che Konsequenzen hat die Digitalisierung für unser 
berufliches und soziales Umfeld? Fragen, die wir in die-
sem Buch mit einem ganzheitlichen Blick auf ganz unter-
schiedliche Fachrichtungen angehen und diskutieren 
wollen. Wie ein Standardwerk soll diese Publikation 
allen an der Digitalen Transformation Interessierten die 
aktuellen Themen und Schlagwörter erläutern, sie für 
Trends und Thesen sensibilisieren sowie zu eigenen 
Maßnahmen motivieren. 

Ganz im Sinne der Agilität orientiert sich das Buch am 
aktuellen Sachstand. Mit diesem Überblick verbinden wir 
keinen Anspruch auf absolute Perfektion, er soll der Dis-
kussion und Weiterentwicklung dienen. Ihre Rückmel-
dungen und Anregungen – sehr geehrte Leserin und sehr 
geehrter Leser – helfen uns allen, die Transparenz über 
die Chancen und Risiken der Digitalen Transformation zu 
erhöhen. 

Marcus Disselkamp und Swen Heinemann
München und Freiburg, im Dezember 2017
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